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Angemeldete Fremde. 5 

Angekommen den 3. und 4. Mai 1847. a N 
Herr Partikulier Otto v. Meyer aus Stettin, die Herren Kaufleute Robert 
Luſſengop aus Neuwied, Erfurth aus Berlin, Louis Legier aus Paris, Herr Ober⸗ 
Strand⸗Juſpector Görgens aus Stutthoff, log. im Engl. Haufe Herr Major Koß⸗ 
mann aus Malmedi, die Herren Kaufleste E. Kampmann, H. Lampert, E. Gros 
aus Königsberg, log. im Hotel de Betting. Her Rittergutsbeſitzer Pohl nebſt Frau 
Gemablin aus Sensiau, die Herren Kaufleute Brauſt aus Stolpe, Biſchoff nebſt 
au Gemahlin und Herr Prediger Peterſon aus Braudenz, Heer Partikulier von 
end aus Lesuiau, log. im Hotel du Nord. Herr Rendant Naumann a. Spen⸗ 
gaws ten, log. im Hotel de Thorn. Herr Partikulier H. Jäget aus Bietowo, Herr 
Kaufmann A. Fritſchs aus Berlin, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Puvatiet Wun⸗ 
ſchenmeyer aus Feuchtenwangen, Hert Kaufmann Hüber aus Cöln. Die Herten 
Kaufleute Seelig Jacobi u. Wolf Cohn aus Conitz, log. im 2 Mobren, 


BDekanntmachung e 
1. Das unterm 30. v. M. publicirte Verbot des Einkaufs von Lebensmittelnn 
auf den Wochenmärkten durch Zwiſchenhändler und Wiederverkäufer, vor 11 Uhr 
Vormittags, wird hiedurch mit dem Hinzufügen wiederholt, daß die Uebertrete: 
deſſelben, auſſer ihrer ſofortigen Entfernung von den Markiplätzen, auch, gemäß 
$ 187. der allgemeinen Gewerbeordnung, eine Beldbuße bis zu 20 Me, im Un 
vermögensfalle verhältuißmäßige Gefängnißſtrafe, zu gewäztigen haben. 

Danzig, den 4. Mai 1847. i 
Der Pylizei + Präfident. 
Im Auftrage: 

Wei er. 
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x Der vorſt. Graben fol in dieſem Jahre zwiſchen der Fleiſchergaſſe und der 
Reitbahn neu gepflaſtert und mit der Arbeit am 6. d. Mts. begonnen werden, zu 
welchem Behuf von jenem Tage ab zunächſt eine Sperrung der Baflage zwiſchen der 
Fleiſcher⸗ und der Holzgaſſe auf etwa 3 Wochen und ſpäterhin zwiſchen der Holzgaſſe 
und der Reitbahn auf etwa 2 Wochen, für Fuhrwerke und Reiter, eintreten wird. 

Danzig, den 3. Mai 1847. \ 

5% Der PoligeisPBräfident. 
Im Auftrage. 
i 5 ; Weier. 

3. Der Kaufmann Alexander Julius Olſcheweki und deſſen Braut, Marie 
Caroline Hendewerk, haben durch einen am 31. März c. verlautbarten Vertrag die 
Ai der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe aus⸗ 

ofen. re : 

Danzig, den 1. April 1847. 

/ Königliches Lande und Stadtgericht. 
4. Der Kaufmann Ludwig Gleinett hieſelbſt und deſſen Braut Eaecilie Emma 
Emilie Krauſe, haben duich einen vor dem Gerichte der combinirten Hospitäler 
hieſelbſt am 7. April o. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft det Güter und des 
Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ansgeſchloſſen. 

Danzig, den 12. April 1847. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5 AVERTISSEMENT S. 
5. Die Geſtellung der Pierde zum diesjährigen Betriebe der drei ſtaͤdtiſchen 
Bagger fol entweder für jeden Bagger einzeln oder für alle drei Bagger zuſammen, 
dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe überlaſſen werden. : 
Hiezu iſt ein Licitations:Termin auf 
Mittwoch, den 5. Mai, c., Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Bau-Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt auch die Be⸗ 
dingungen eingeſehen werden können. N 
Danzig, den 30. April 1847. n 
5 Die ſtädtiſche Bau⸗Deputation. 155 
6. Die Bohnfacker Kampe ſoll zum Heuſchlag und zur Weidenutzung für das 
laufende Jahr, in einem N ö a LE 
dr Freitag, den 14. Mai c., Vormittags 11 Uhr, X 
auf dem Rathhauſe vos dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I., auſte⸗ 
henden Termin in Pacht ausgeboten werden, . b 
Danzig, den 26. April 1847. a ae 
TR Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Ent bindungen. 

7 Morgens 1 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Töchterchen 

glücklich entbunden, welches ſt. beſond. Meldung Freunden u, Bekannten ergeh. anzeige 
Schidlitz, am 4. Mai 1847. A. Suter. 


0 


— 1013 — 


2 | DEE EEE 
SC Sa h > re 


% 
** 
Frau von einem gefunden Töchterchen zeige hürmit ſtart beſonderer Meldung DE 
K ergebenſt an } 

14 Danzig, den 4. Mai. 1817. . Catl Wilhelm Bonk. 2 
RE Er SERE ERREGER ET TEE RENNEN ERS RE FERETEKERERE ENG 
: CILOTEEIT GL: EIS. 5 
9. Um das Aufſuchen der Provinzen und Orte zu erleichtern, aus welchen 


die verſchiedenen Redner des vereinigten Landtages 


ſich aͤußern, in en sphabetiſches Verzeichuß der Mitglieter deſſelben ans 
gefeitigt worden, welches für 21 fgr. gedruckt zu haben iſt bei 5 
B. Kabus, Lauggaſſe dem Rathhauſe gegenüber. 
s . ER A 
10. Die Preussische National-Versicherungs 
Gesellschaft in Stettin 


empfiehlt zur Uebernahme von Versicherungen gegen 8 tromgefahr 
auf Waareu aller Art, zu billigen Prämien und unter Gewährung eines Ra- 


batts bis 15 9%, der Haupt-Agent A. J. Wendt, 
2 . Heil. Geistgasse 978., gebenüber der Kuhgasse, 
11. Das Sommerlokal der Reſſouce Einigkeit, wird Freitag, d. 7. Mai, eröffnet. 
Der Bo rſtan d. 5 g 
12. Eine Lehrerin, die in den erforderlichen Schulkenntniffen wie auch in der 


‚Muft und frauzöſiſchen Sprache unterrichtet, ſucht ein Engagement. Adꝛeſſen mit 


der Chiffer A. B. 14. uimmt das Königl. Intelligenz⸗Comtoir an. 
13. Es wünſcht e. Mädchen i. Nähen u. Schneid. befchäft, zu w., Junkerg. 1904. 
14. Es ſollen mehrere 1000 Riblz. zur erſten Hypothek auf ländliche Grund⸗ 
ſtücke durch meine Vermittlung zins bar belegt werden, und nehme ich Vorſchläge 
dazu entgegen. 207 Der Juſtizrath Zacharias. 
15. Billiges und bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin findet man im Gaſthauſe 
zu den drei Mohren.) F. Schreiber. g 
16. dpa n? uanmumguny 8 (pnv eee T BI ee 
ben - une u 'OIE eee eee eren og ma e 
e e 2390 eee ee eee eee eee eee ebene e 
17. Die Ziehung der 4. Kiaffe 95. Lotlege beginnt am 12. 5. M und erlau⸗ 
be ich es mir hierdurch an die rechtzeitige Erneuerung der iR ER 7 

a otzell. 
18. Stadtgedieth 39. werden alle Gattungen Malerarbeiten verfertigt; auch 
werden Beſtellungen angenommen Aliſtädtſchen Graben No. 1325. beim Förber 


Herrn Neander. 
(1) 


5 
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10. Gewerbe⸗Ver ein. 

a Donnerſtag, den 6. Mai, 6 Uhr: Verſammlung des Vorstandes, um 7 Uhr: 

Vortrag des Herrn Uhrmacher Jacobſen „über Galvanogtaphie und galvaniſche 

Aetzung der Kupferplatten.« Hierauf: Gewerbebörfe. ö | 
Der Verſtand d. Danz. Allgem. Gewerbe⸗Mereink. 


20. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


übernimmt Versicherungen gegen F euersgefahr auf Gebäude, Mo- 
bilien, Getreide und Waaren aller Art zu den billigsten Prämien und werden 
die Policen sofort vollzogen durch den Haupt-Agenton : 
’ A. Wendt, 
Heil. Geistgasse 976., gegenüber der Kuhgasse. 
Lt. Ein tüchtiger Ziegler kann sich melden Hundegasse No: 244. ien 
Comtoir vorne. 8 BE. 
22. Ein junges gebildetes Mädchen, im Putzmachen und Schneiden geübt, 
ſucht eine Stelle entweder in der Stadt oder auf dem Lande, ſey es in der Wirth⸗ 
ſchaft oder um den erſten Unterricht bei Kindern zu ertheilen. Offerten nimmt d. 
Intelligenz Comtoir unter Adreſſe A. B. No. 113. entgegen. n 
23. Meinen geehrten Gönnerinnen die ergebenſte Anzeige, daß ich Drehergaſſe 
FVV 
t i en Mannen ; 
4 24 ua gebildeies Mädchen ara bei einer. einzelnen Dime aft 8 3 
K ſellſchafterin, oder bei Kindern als Erzieherin placirt zu werden. Näheres 3 
& in der Putzhaudlung Langgaſſe No. 534. 1 f 15 
KIELER RÄT TIERE TER 
25. AGRIPPINA 


Verſicherungen auf. Dampfboot zu See vera, Waaren, ſowie Stroms 


Verſicherungen, wobei der übliche Na batt gewährt wird, ſchließt zu den 
billigſten Prämien ſofort ab der Haupt⸗ugrnt Alfred Reinick, 
i Brodbänkengaſſe 667. 3 


26. Heute Mittwoch, d. 5., Abends, Konzert i. d. 
Bierhadle. : 1 Fr. Eugelmaun. 

N Jeden Mittwoch Nachmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr impfe ich die 
27 W Schutzblattern in meiner Wohnung, Drehergaſſe Ro. 1338. 

Danzig, den 5. Mai 1847. E. E. Schacht, prakt. Wundarzt. 

28. Neue poln. Leinwand⸗Säcke zu Korn⸗Verſchiffungen werden verkauft 
zu 4 Sgr. 3 Pf. pro Stück im Pelikan⸗Speicher, Wilchkannengaſſe No. 278. 
29. 2 tafelförmige Fortepianet find zu vermierhen Holzmarkt 1339. 1 T. h. 
30. C. ord. Frau w. d. Aufſicht e. herrſch. Hanſes z. übern. Näh. Poggeupf. 358, 


1 


3 Durch den Empfang meiner Leipziger Meßwaaren iſt mein Lager in allen 
Putz⸗, Mode⸗ und Poſamentirwaaren vouftändig ſortirt und 
empfehle Darunter: auch eine große Sendung weißer Sticke⸗ 
reien, beſteh. in großen u. kleinen Kragen, Chemiſetts, 
Laͤtzen, Manſchetten und Taſchentuͤchern, ferner: 
Schleier, Spitzen, Blonden, Tuͤlls und Hauben⸗ 
ſtriche und ſind um auch in dieſen Artikeln jeder e zu begegnen, die Preiſe 


davon außerordentlich billig gefellt. E. E. ms, 
32. Der zum 6 d. M. zu Guteherberge anberaumte Verkauf eines Schoppens 
wird nicht ſtattfinden. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
33. Mehrere größere und kleinere Ritter⸗ und Erbpachtsgäter find zu verkau⸗ 
fen. Kaufliebhabe? erfahren das Nähere Breitgaſſe 1141. eine Treppe hoch. 
34. 1000 rtl. find zur 1. ſichern Hypothek ſogleich zu begeben, berſfegeſte Adreſſen 
erbittet man Langgaſſe o. 409. im Faden. . 
33. Heute Mittwoch letztes Konzert der Geſchwiſter 
Fiſcher bei Mielke in der Allee. Anfang 4 Uhr Nachmittags. > 
36. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Gebäude, Mokitiew, Waaren ıc. berſichert der Haupt⸗Agent Alfred Beinik, 

Brodbänkengaſſe No. 667 

37. Badeanſt. Kettethagerg. 113. ind die Sommerbillets gültig, auch find das 
ſelbſt 3 ſingende Lerchen zu verkaufen. 5 5 
38. Peggenpfuhl 197. iſt em meubl, Saal u. Zubeh. u. e. Pianoforte zu germ. 
39. eil. Geiſtgaſſe No. 973. werden alte und neue Rohi⸗Sitze beflochten. 


40. Vorſtädt Graben No. 2060, iſt ein leichter Handmeubelwagen 
auf Springfedern, welcher ſich beſonders zum Transport von Inſtrumenten eignet, 
zu jeder Tageszeit billig zu vermiethen. £ | 
Ln einig. By asien Bar went {ft Billig zu |vermingen i Mn. 33 
%% en SA Er a — 
J77777ũ¶ũ ͤ TTT TEN ÄRRE 
38 42. Die bereits vermiethet geweſene Sommerwohnung nebſt freiem Ein⸗ 27 
k tritt in den Garten zu Kleinhammer (bei Langefuhr) ift durch den Tod der r 
1 Frau Mietherin wieder frei geworden. x 27 
Familien, welche dieſen angenehmen und geſunden Sommeraufenthalt # 
zu benutzen wünfchen, wollen ſich gefälligſt daſelbſt bald melden, um das gE 
8 une * 1 Kasse 18150 * 
aum genung ar n HE IETE 
43. Legenth. Mottlaug. 314. .. 2 freund. Stuben m. 5 8 f 8 5 0 3 — 
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44. In der Langgaſſe iſt ein herrſchaftl. Haus, beſtehend aus 10 
Zimmern nebſt mehreren Bequemlichkeiten, Küche, laufendem Waſſer und Stallung, 
ſofort zu vermiethen; auch würde daſſelbe getheilt, und wenn es gewünſcht würde, zu 


einem Laden⸗Lokal eingeräumt werden. Näheres Wollweberg. No. 546. 
45. Jopengaſſe 742. find 2 Zimmer u. Kammer parterre zu vermiethen. 

46. Jopengaſſe 729. iſt eine herrſchaftl. Wohnung, Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 
Zimmern, Küche, Keller, Boden, Geſindeſtube, zum 1. October d. J. zu vermiethen - 
Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch von 10—1 Uhr. ; 5 
47. Langefuhr No. 60. iſt e. Stube a. einzelne Perſonen z. vermiethen, 1 T. h 
48. Schivlitz No. 854. am alten Weinberge iſt eine Stube mit Neben⸗Kabiue 
und Eintritt in den Garten zu vermiethen. ; : 
49. Tagnerergaſſe iſt ein Pferdeſtall zu vermiethen. Näheres Breitgaſſe No. 1202. 
50. Vorſt. Grab. 2034. Litt. B. iſt 1 Zimmer u. Kak. m. Meubeln zu vermieth. 
51. Mehre Staben nebſt Küche u. Boden, Eintritt in d. Garten allen Bequem⸗ 
Uchkeiten, einer fteundl. Ausſicht find zum Sommerverznügen zu vermiethen. Hei⸗ 
ligenbrunn er, den Weg noch a gehend, 20. A; zu deftagen 19. A. 

52. Pfefferſtadt 110. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen. ; 

53. Holzmarkt No. 1339. iſt ein ſehr freundliches Zimmer mit Meubeln zu verm. 
54. 3 freundliche Stuben ſind zu vermiethen für Bade⸗Herrſchaften, nahe an 
der Feſtung Weichſelmünde bei B. Witt. 9 i i 

55. in Stall z. 4 Pferden i. Hinterg. 221. z. 1. Juni z. verm. N. Hundeg. 328. 


nr oe e 


8 

56. Donnerſtag, den 6. Mai c. follen im Hauſe Langgaſſe No. 371 auf frei- 
williges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
Silberne Suppen⸗, Eß⸗, Thee⸗, Gemüſe⸗ und Punſchlöffel, Gabeln, Sanfäſſer, 
Unterſätze, Präſentirteller, Kaffees und Sahnekannen, Zuckerkaſten, Thee⸗ und Zucker⸗ 
körbe, Spielleuchter, N ie pp. Trumeaur, Wand⸗ und Toilettſpiegel, 1 Flügel 
Fortepiane in mahagoni Kaſten von. Wißniewski, mahagoni und bırfen polixte Schreib 
und Kleiderſecretalre, 1 Cyliulderbureau, dito Sofas, Schtaffofas, Rohr⸗ und Polſterſtühle, 
jo wie auch Seſſel mit Pferdehaarfüllung, Kommoden, Waſch⸗ und Notenkomoden, 
Spiegelſchränke, Sofa, Spiel-, Schreib⸗, CP und Rähtiſche, 1 birnbanmnes Buffet, 
1 eichen polirte Speiſetafel für 24 Perſon en., geſtrichene Klelder⸗ und Wäſcheſchranke, 
Schänken, Bettgeſtelle u. ſ. w. — 4 diverſe Kronleuchter, clabafterne Stutz und 
Tiſchuhren, dito u. gläſerne Vaſen, vorzügliche Kupferſtiche unter Glas, ſeidene und 
muſſeline Gardinen und Vorhänge, gute Betten und Matratzen, viele Bettwäſche, 
36 Tiſchtücher und circa 500 Sersietten, Kaffeeſervietten, Handtücher, Bettdecken, — 
6 porzellane Blumenvaſen mit Glasſtülpen, 1 porzellanes Dejeuner, 1 uncompl. porz. 
u. 2 complette fayancene Theeſervice, 3 Porz. Eabarrees und viele andere porz. Geräthe, 
eſchliffene Champagner, Wein⸗, Punſch⸗, Porter, Bier⸗ u. Liqueurgläſer, Karaffinen, 
fottmenagen, criſtallne Fruchtſchaalen, plattirte Leuchter, Theemaſchinen, Kaffeekau⸗ 


nien, Frucht⸗ und Brodkörbe, Unterſätze ꝛc. 16 Dutzend Tiſch⸗ und Deſſertmeſſer in 


elfenbeinen Schaalen, Aſtrallampen, (für Oel und Gas) Theebretter, meſſingne Mas 
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ſchinen, Plättelſen und Leuchter mit ſtählernen Lichtſcheeren und Unterſätzen, 1 kupferner 
Steinkohlenbehälter und zahlreiche andere Haus» und Küchengerathe aus verſchiedenen 
Metallen. Ferner: 
1 goldene, 1 filberne Taſchenuhr, 2 Perſpective, 1 Handwagen, 1 Trittieiter, 
=; E J. T. Engelhard, Auctionator. 
55. Auction zu Moͤnchengrebin. 

Montag, den 10. Mai c., Vormittags 10 Uhr, follen auf freiwilliges Verlan 

gen des Hofseſitzers Herten Jacob Stark zu Mönchengrebin, wegen Aufgabe der 
Wirehſchaft, in deſſen daſelbſt belegenem Hofe meiſtbietend verkauft werden: 
l 13 Arbeitspferde, 5 Jährlinge, 10 Kühe, friſchm. v. trag., 3 Starfe, 1 groß. 
Bulle, 10 Schweine, 5 Schaafe, 4 Arbeitswagen, 1 Spazier⸗Wagen, 2 Schleifen, 
3 Schlitten, etwas Mobiliar und ſonſt mancherlei brauchbare Wixihſchaftsſachen. 

Fremde Gegeuſtände werden angenommen. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionatoc. 
58. Montag, den 10. Mar c., ſollen in dem auf dem Kohlenmarkt, unmittel⸗ 
bar am hohen Thore, sub Serv's⸗No. 28. gelegenen Haufe auf freiwilliges Vers 
langen öffentlich verſteigert werden: 8 ö . 

6 Spiegel in mahag. Rahmen u. Unteiſätze, mahog. u. birken polirte Sofas 
Schlafſofas, Himmel, Sofa: u. Streckkeitgeſtelle, Kommoden, Nehrftühle, Klapp⸗ 
Spiel⸗ u. Nachttiſcht, 1 Seeretair, Glas- n. Kleiderſchränke, 1 Stutzuhr, 1 Betis 
ſchirm, Fußteppiche, wollene Decken, geſtickte und lederne Sitzkiſſen, 1 Schuppen ⸗ 
u. 1 Hauspelz und vielerlei andere Hausgeräthe und nützliche Sachen. 

! J. T. Engelhard, Auetienatot. 
59. 5 Lebens verſicherungs⸗Policen, jede auf 1000 rtl. lautend, werde ich auf 
gerichtliche Verfügung Sonnabend, den 8. Mai c., 12 Uhr Mittags, in meinem 
Bureau Buttermarkt No. 2090. öffentlich verſteigern, wozu Kaufluſtige einlade. 
i J. T. Engelhard, Nustonater. 


60. Dienſtag, den 14. Mai c. und am folgenden Tage ſollen in dem Hauſe 


Jogannisgaſſe 1373., der Pfandleihanſtalt des Herrn Roſenſtein, auf gerichtliche 
Verfügung an nicht eingelöſeten Pfändern öffentlich verſteigert werden: 
Goldene und ſilberne Cylinder⸗ und Spmdeluhren, darunter Repetirwerke, 
Damenuhren, goldene Rirge, Broches, Tuchnadeln, Pettſchafte, Uhrketten und ans 
dere Schmuckſachen, ſülberne Eß⸗ und Theeloͤffel, Zuckerzangen und viele andere 


Subergeräthe, — viele Röcke, Fracks, Pallerots, Mäntel, Sackröcke und Beinkleider 


in Duffel, Buckskin, Tuch und Halbtuch, ſeidenz, kamlottene, wellene und fattune 
Kleider und Mäntel, Pelze, Umſchlagetücher, — Tuch, Cameloit, Merino, Leine 
wand und Cattun in einzelnen Abschnitten, — Handtücher, Gardienen, Tiſchztug, 
Bett⸗ und Leibwäſche, 1 alabaſterne Tiſchuhr, 2 geſtickte Zura-Mästel und viele 
andere nützliche Sachen. x 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


ei. Freitag, den 7. Mai 1647, enge 
Uhr, wird der Makler Jantzen im Haufe Anker⸗ 
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ſchmiedegaſſe 77 179. an den Meiſtbietenden gegen 

baare Jahlung in Öffentlicher Auction verſteuert 

oder unperſteuert verkaufen. 

circa 1000 Fl. Champagner von Perrier 
fils, Assy du Chatel und Duchesse de 


Berry in kleineren und größeren Quantitaͤten. 
52. Die auf Donnerſtag, den 20. Mal c., im hieſigen Auctlons⸗ 
lokale anberaumte Verſteigernng von Pferden und Kaige 
genſtaͤnden wird nicht ſtattfinden. 

N J. T. Engelhard, Auctionator. 


f Sachen zu verkaufen in Danzig. 
öhilia oder bewegliche Sachen. 


ss. Durch ſo eben v. d. Leipz. Meſſe eingegangene 
bedeutende Zuſendungen iſt mein Lager der modern⸗ 
ſten u. geſchmackvollſten Oerren⸗Kleiderſtoffe wieder⸗ 
um vollſtaͤndig aſſortirt, u. empfehle ich ſomit. unter 
Zusicherung der billigsten Preiſe, eine Auswahl der 
feinſten frangöfifchen u. niederländifchen Buckskins 
u. Tuche in allen Farben u. Muſtern, Satins zu 
Sommer⸗Palitots, ſowie die eleganteſten engliſchen 
u. franzoͤſiſchen Weſtenſtoffe in Caſimir, Seide, Sam⸗ 
met ze. | F. W. Klentz, 
| Kleidermacher. Jopengaſſe M 729. 
64. Sommerrock- und Hosenzeuge erhielt zu den billigsten 
Preisen 5 A. Kuhneke, Holzmarkt No. 81. 
65. 5/4 breite helle uud dunkle Nessel in den neuesten Mustern a 3 b. 
4 »gr., weissen Neszel a 21 b. 3 sgr. empfiehlt A. Kuhncke, Holsmarkt 61. 
66. Beſten engl. Steinkohlen⸗Theer zu 35 Rthir. pro Tonne, frei ins Haus des 
Käufers geliefert, ſo wie eine kleine Quantitat poln. Theer a 5 Reblr. pro Tonne 
offerist die Eiſenhandlung im Speicher „Parriarch Jacob, nahe dem 4 eolegihe 
Beilage. 
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Brilaae zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 103. Mittwoch, den 5. Mai 1847. 


— 


% Die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung 
von E. L. Koͤhly, zanggafe No. 532., empfiehlt eine Partie 


EN inne 3 f 
Tuchreſte in allen Farben nebſt einigen Bukskin⸗Reſten zu Beinlleidern paſſend. 
Um mit dieſem Beſtande zu räumen werden dieſelben zu bedeutend herabgeſetztem Preiſe 
verkauft. 1 g 

68. Schidlitz No. 54., bei Hein, ſteht ein neuer Kinderwagen billig zu verkaufen. 


6% Ausverkauf von Gold⸗ u. Silberwaaren. 

Wegen Uebernahme eines Geſchäfts in Berlin, werde ich mein Gold⸗ und Sit 
berwaaren⸗Lager zu billigen Preiſen ausverkaufen. Albert Lademann, 

a Langgaſſe 407., gegenüber dem Raibhanſe. 
20. Am vorſt. Graben 2067. ſteht ein guter Feuſlerwagen dillig zu verkaufen. 
71: Wintergrün ift billig zu verkaufen Holzgaſſe No. 33 
72. Sehr ſchöne Flieſen in allen Arten und Größen find außerordentlich billig 
zu haben Hundegaſſe No. 30. i 
23. Durch eine jo eben erhaltene Sendung iſt mein Wearentager auf das vol 
findigfte ſeztitt u. empfehle ich auſſer den moderuſten Franzen aller Gattungen, 
Deſatz itzen zu Hüten und Shawꝛls, Donna⸗Marieftanzen, Beſatz ⸗ und Stickchenillen, 
Cecdous, Seiden⸗ und Wollenſchnüre, Korten, alle Arten Leinen⸗ und Baumwollbän⸗ 
der, Wolle in den ſchönſten Farben und Schattitungen, Tapiſſerie⸗ und Häkelſee, 
alle Arten Seiden, Baumwollen⸗ und Papierkanava, Strickbaumwolle, fertige Mor⸗ 
geumützen für Herren, Geldbörſen, Morgenſchuhe für Damen, die ueueſten Srickmu⸗ 
fier, Knöpfe, alle Arten Stick⸗ und Strickperlen, Häkeletuis und dergleichen Artikel 
mehr. Gleichzeitig empfehle ich ſeidene Hut⸗ und Haubenbänder, Sammer und 
Moirbändes zu Gürteln und bitte unter Verſichetung der billigſten und reellſten 
Bedienung, um gereigzen Zuſpruch. Amalia Abigel, 5 
Heil. Geiſt⸗ aud Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 


. Die uecueſten Façons in Hauden u. Hüten empf. 
zu bill. Preiſen C. Dümbte, Glockenthor 1951. 


75. Ein faſt neuer engl. Regenrock iſt Schmiedegaſſe No. 92. A billig zu verk. 
ze. Meueſte berliner Herren⸗ u. Knabenmützen igus 
und Seide empfiehlt Einem bochgechrten Publikum F. Refenfiein, Schnuffelmallt 


No. 631. Auch werden Pelz⸗ und Wonſachen zur Cenſerrüung für den Sommer 
angenommen. 


27, rasgefuhr auf der Braudſtelle find alte Ziegelſteine, ganze und halbe, billig zu 
verkaufen. Näheres Breitgaſſe Ro, 1196., 2 Treppen bach. 5 helbe, billig zu 


* 
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78. Heil Geiſtgaſſe 938. ſtehen b. Fommaden u. Sophabettgeſtelle, nen, bil. z. v. 
88888 ‚SSOOOODIIIS:IIOIISOISIIGDISISTII-UNHEO 
Sn. Den Empfang meiner ſammtlichen in Lelp⸗ 5 
8 zig perſonlich eingekauften Waaren zeige erge⸗ 3 


Sbenſt an. Max Schweitzer, Langgaſſe 378. 8 
= 0 00 0% e ec ec ο 


92950299 each 
80. Meine auf der Leipziger Meſſe perſonlich eingek. Waaren 
Find bereits eingetroffen u. empfehle ich eine große Auswahl der neueſten Twinen⸗ 
stoffe, Oben dcke, Beinkeider, Weiten, Ailae⸗Shawls, Hüte, Misen ze. zu auff. b. 
„mie, W. Aſchenheim, Langgaſſe W 371. 
3 Meine auf der Leipziger Meſſe perſonlich ein: 
gekauften Waaren find bereus eingetroffen n. mein Modemagazin aufs reichhaltigſte 
aſſortirt u. empfehie ich beſonders eine große Auswahl der mobernſten Stoffe zu 
Sommerröcken zu ſehr billigen Preiſen. W. Kokosky, 
GE Sichneideimeifter.. Erdbeernikeft. 
322 Haartouren und Damenſcheitel 
In e eee 5 G. Sauer, Matzkauſchegaſſe. 
83. Bei der jetzigen Steigerung der Bierpreiſe ſehe ich mich genöthigt, wean 
ich das Bier in gleich guter Qualität wie bisher Leſern wil, folgende Preiſe ein 
treten zu laſſen, vnd verkaufe ich don geute aa? 8 g 
3 Fl. Putziger Bier f. 3 gr., 1 Fl. far. 3 pf., 
4 e £ * 5 8 
3 7 Weißbier 81 f. 3 gr., 1 Fl. 1 far. 3 pf., 
3 ⸗Baierſch Bier f. 4 fgr., 1 Fl. 1 far. 6 pf. 
Doazig, d. 5: Mai 1647. F. Momber, Kohlenm 26. neden dem Hoheuthor. 
4. J. A. Lebenſtein, altſt. Graben No. 442. 1. n. Lad. 
N f erh. von der Leipziger Meſſe u. empf die neueſten Rock⸗ u. Weſtenknöpſe, Schnüre, 
1 Beſatzbänder, italien, Nähfeive, ſeidene Binden, woll. do. 5, weiße u. ſchw. Chemiſetts 
„ 3 5, Böfchen, Frtter⸗ u. Doppelkattun, Parchend 13, Morgenhauben 1, Polkalämme 3, 
- 12 St. Band 23, Damen: und Kinderſtrümofe, Kindertaſchen mitſ gewirkten Blu⸗ 
men 4 Sgr. Spigen 3 Pf, engl. Näh⸗ u. Stickgarne, ſchett. Battiſt, Mull, Neils, 
Haubenzeuge, Kragen, Manſchetten, franz. Seife, Hagröl und riele in vies Fach 
> enſchlegende Ariel zu auffallend billigen Preiſen. 
85. 2 Gtanliblecke find Goldſchmiedegaſſe 195. zu verkaufen. 
% Wir empfingen zwei Parthien türkischer 
Pflaumen von ausgezeichnet schöner Qualität 
— Hoppe & KraatlLanggase nRisitgosse._ 
: 87 Ulphabetiſches Namens⸗Ver eichniß der Deputitten zum erſten 
- vezeinigt. Landtage iſt für 2 Sgr. in der Me delſchen Hofbuchdruckerei zu haben. 


